
SG Hallwangen – ASV Bildechingen 4-1 (3-0) 

 

ASV Bildechingen enttäuscht komplett  
Keinerlei Aufbäumen in einem Spiel, das Andreas Dieterle in den ersten 20 Minuten 

entscheidet 

 

Gehörig Luft im Abstiegskampf verschafft hat sich die SG Hallwangen dank eines 

hochverdienten 4:1 Erfolges über den ASV Bildechingen. 

Der ASV ließ an der Mühlhaldenstraße in Musbach so ziemlich alles vermissen, was man in 

einem solch brisanten Spiel an den Tag legen sollte. Bezeichnend für die Schwäche der 

Bildechinger war, dass sich diese selbst in den 50 Minuten, in denen die SG in Unterzahl 

spielen musste, keine nennenswerte Chancen erarbeiteten. Die Partie war aber praktisch schon 

nach 20 Minuten entschieden, denn zu diesem Zeitpunkt hatte der 38 Jahre alte, aber immer 

noch pfeilschnelle Andreas Dieterle schon dreimal zugeschlagen.  

Doch der Reihe nach. Schon nach neun Minuten tauchte für die wie entfesselnd beginnenden 

Hallwanger Oldie Dieterle alleine vor Bildechingens Keeper Steve Weber auf. Ganz 

abgezockt täuschte er gleich drei mal einen Schuss an, um dann den Ball überlegt 

einzulochen. Tor Nummer zwei war dann ein Musterbeispiel, wie man sich im 

Rückwärtsgang nicht bewegen sollte. Eine Bildechinger Ecke wurde zum Konter, Dieterle 

zog allen davon und verlud Steve Weber zum zweiten Mal eiskalt. Damit aber noch nicht 

genug. Beim dritten Treffer hatte Dieterle auf links gewechselt und nagelte eine schöne 

Hereingabe von Marcel Kirschmann zur frühen Vorentscheidung ins Gästenetz. Der ASV 

Bildechingen fand bis dato und in der Folgezeit überhaupt nicht statt. Etwas ungeschickt 

verhielt sich in dieser Phase Youngster Daniel Muz. Zunächst bekam er für ein unnötiges 

Ballwegschlagen Gelb, um nach einem Allerweltsfoul in der 40. Minute noch den Gelb-Roten 

Marschbefehl nachgereicht zu bekommen. Zu dieser Zeit war der verletzte Simon Wöhrle 

schon nicht mehr auf dem Feld. Für ihn spielte der reaktivierte Jochen Gehrmann einen guten 

Mittelfeldpart. 

Im zweiten Abschnitt kam dann für den Achillessehnen geplagten Dreifach-Torschützen 

Andy Dieterle Daniel Kramer. Alleine am Spiel änderte sich nichts. Hallwangen kontrollierte 

weiterhin die Partie, setzte einige gefährliche Konter. Bildechingen dagegen agierte viel zu 

langsam im Spielaufbau und um so ungefährlicher je näher man dem Strafraum kam. 

Die endgültige Entscheidung kam in der 70. Minute. Kapitän Ruben Horlacher hebelte mit 

einem Zuckerpass die gesamte Gästedefensive aus und der pfeilschnelle Tobias Stoll ließ dem 

machtlosen Steve Weber nicht den Hauch einer Chance. Als alles entschieden war kamen die 

Kavi-Mannen optisch etwas besser in die Partie und dem 19-jährigen Thomas Zimmermann 

gelang fünf Minuten vor dem Schlusspfiff noch die wertlose Resultatsverbesserung. 

 

Irfan Kavi: Ich bin maßlos enttäuscht wie wir uns hier präsentiert haben. In einem Spiel von 

Endspielcharakter muss man anders auftreten. Mit der Leistung von heute sehe ich schwarz. 

Bereits nach 20 Minuten war das Spiel dank individueller Fehler entschieden. Mir fehlen 

ehrlich ein wenig die Worte ob solch einer Leistung. 

 
Quelle: Schwarzwälder Bote, 11.Mai 2009, Spiel des Tages 

 

 

SG Hallwangen II – ASV Bildechingen II 4-0 (3-0) 

 

Hochverdient schlug die Hallwanger Zweite ihre Kollegen aus Bildechingen. Tore: 1-0 (19.) 

Kurt Kaufmann, 2-0 (21.) Markus Trick, 3-0 (38.) Lukas Kocheise, 4-0 (60.) Alexander Vogel 

 
Quelle: Schwarzwälder Bote, 11.Mai 2009  


